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<yubernial- Verlautbarungen.
Z . 1727. ( i ) 3tr. 26S25.

C u r r e n d e
des k. s. i l l y v i s c h e n G u h e r n i u m s . —
Die für österr. nach Balcrn auswandernde
Mllllardiensipst»chtlge Unterthanen bisher vor-
geschriebene NedimlrungStoxe »st für die Zu-
kunft nlcht mehr adzunehmöli. - ^ Seine Ma-
ftstat haben mit allerhöchster Entschließung vom
2/z. October i635 zu befehlen geruhet, daß
die für üsterr. nach Baiern auswandernde mil i-
tärdienstpsilchtige Unterthanen blshcr vorge-
schriebene Nedlmnungstaxe für die Zukunft
nlcht mehr abzunehmen sey. — Diese oller»
höchste Anordnung, m Folge deren es von den
Bestimmungen des hohen HofkanzleiiDccretes
dom 3 i . Jänner 1806, Z. 602/6, gänzlich
abzukommen hat, wird in Folge hohen Hof,
kanzle«,Decretes vom H. d. M . , Z. 29070/» 9/, 1,
zur Wissenschaft und Darnachachlung hlemit
bekannt gegeben. — Lalbach am »9. Novem-
ber 13Z5.
Ios«ph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes- Gouverneur.
E a r l Graf zu W e l s p e r g , N a i t e n au

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
Joseph W a g n e r ,

k. k. Gubermalrach.

Z. 171^. (2) ^ ä (^ul). I^rum. 270I7.
C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .

Zur Wiederbesetzung der erledigten Lehr-
kanzel der Geburtshülfe an dem k. k. Lyzeum
,n Laibach wird zu Folge des hohen Stuoien-
Hofcommissionsdecretcsvom Y.November l. I . ,
Zahl 6676, der Concurs zu Laibach und Wien
am 6. Februar künftigen Jahrs abgehalten wer-
den. M l t dleser Lehrkanzel ist ein Gehalt von
jährlichen Sechshundert Gulden C. M . aus
dsm krajnischen Studlknfonde verbunden. Fer-
ner bezieht der tmßfältige Professor als Ge-
burtshelfer im Laibacher Gebärhanse emen Ge-
halt von jahrlichen Einhundert Gulden C. M .
^us dem Gebärhausfondc, und für dtc Ev

theilung des Hebammen-Unterrichtes in kraini-
fcher Sprache, die systemisirte Remuneration
von jährlichen Einhundert Gulden E. M . aus
dem kraimschen Studicnfonde. — Es haben
sonach diejenigen Individuen, welche sich dem
Concurse in Laibach unterziehen wollen, ihre
gehörig docummtirten Competenz-Gesuche recht-
zeitig dem Director der medizinisch,chyrurglschen
Studien in Laibach zu übergeben — Ucbri-
gms wird bemcrkt, daß zur Evlangulig dcr
dicßfälligm Lehrkanzel die KcnlUtnß dcr krami-
scken Sprache unerläßlich sey. — Vom k. k.
illpr. Gubemium. Laibach den 21. Nov. i835.

Aemtliche ^erlautdarnnaett.
Z. 1724. ( ' ) N r . i 3 M ) 2 5 8 9 . 1 ' .

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. illynsHcn Eame^al, G-fal-

len«Verwaltung wird hlcrmil zur öffentlichen
Kenntniß gebracht, daß für die promsonsch«
Besetzung der k. f. Tabak» und Klämpel-Groß»
trasik zu Wmklern in .ssar^then, eine Eon-
currenz mittelst schriftlicher Offerte wcrde ab-
gehalten werden. — Die ßee>qnlten Bewer-
ber, welche sich über ihre Großjahnakeit, M o ,
ral i tat , und Fähigkeit dcr Cautlo^sl,,ssung
mit einem obrigkeitlichen Zeugnisse auszuwcl»
sen haben, werven eingeladen, bis 2ü. De-
cember l. I . , Mittags um l2 Uhr, ihre ver-
siegelten Offerte, worin das 3übak,Velschleiß-
Emolument, so wie die Versicherung der Eau«
tionslcissung binnen , ^ Tagen bestimmt aus,
gedrückt seyn, und welchem der zehnte Theil
der Eaution als Neugeld entweder lm Baaren,
oder in öffentlichen Etaatspapicren nach dcm
letzten börsemäßigen Eourse berechnkt, beilit,
gen, oder worin sich über den Erlag desselben
bei cimr Gcfäll^ccssa mittelst des Erlagscheines
aukgewicfen weiden muß, im Vorstands «Bu«
reau der Eamcral,GefaNln-Nerwültul-.g m Lai,
dach, auf dcm Hauvtplatzr N r . 262, emjurc»,
cbcn, al, ^clchen, Taoe, und in welcher E t u n -
de oik i^ss/ne commissions!! eröffnet, ur;b dze
Aroßiraß? provisorisch demjenigen vlrllKhca
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werden w i rd , welcher das mäßigste Tabak-Ver-
schlelß-Emolument angebothen Ha l , und wo-
bn aGf Pensionisten, welche lhre Pension für
dte Zeit der Ver lagsführung zurück zu lassen
sich erklären, gehörige Rücksicht genommen
werden nnrd. — D«e erforderlichen Verschleiß-
kicenzcn, wofür der Erftcher die Scämprlge-
bühr mit achtzehn Gulden zu erlegen har, wer-
den jedoch erst nach rollkommen berichtigter
Cau t ion , wozu der längste Termin mtt i ^
Tagen vomTegeder schriftlich erhaltenen V e r ,
l.gs'.'erlcihung bestimmt w i r d , ausgfe-t 'gct
werden. — Sollte dieser Termin fruchilos ver-
streichen, so wlrd keine Licenz ausgcfcrtigs,
Uno die Verlagsverlelhung ,st als nuli und
nicht'g zu betrachten. — D,e k. k. Tabak-
und Gcämpel? Grohtrasik zu Wink lern lN
zur Abfassung des Tabak- und Gtämpelpapier,
Mater ials an den k. k. Unterverlag zu Sp l t -
tal in Kärnlhen angewiesen, und hat in ihrer
eigenen Vetschle,ßper!phlne silben Klein^'cr-
schlclß<r mlt Tabak upd Stämpelpa^ier zu vcr«
schell. — Dle jährliche Verschl^ißhöhe dieses
Platzes bellet sich nach dem Durchsonitie eines
dreijährigen Rechnungsabschlusses a ?s d e n M l -
l l tar Jahren 1 8 ^ 2 , i 6 ) 3 und i 8 Z / , / in T a ,
bak alif Zg^ l st. 12 ^ kr. , im Gcämp?! auf
421 st. 27 kr. , lm Ganten auf /,Z62 st.
Ic) ^ kr. Hievon bet'Ug die Vergütung mutelst
des dcwllllgten Verschleiß-Emoluments, und
,war an dcr Calo « Vergütung des gebeizten
Schnupftabaks mlt '/4 "/„ , von gesponnenem
Rauchtabak mit 1 "/„ , vom Tabak« Verschleiß
mit 5 " / „ , und vom V rschleiße des Stampcl -
pnplers der mindern slaffen mlt 2 "/<, , zusams
men 222 st. ä V4 kc.; der jährliche Gewinn
vom elgenen Klemlierschleiße entfallt auf ci l^a
5 l st. ä9 V^ k r . , somit stellt sich der jährliche

. Ertrag auf 273 st. 5H '/4 k r . , wovon j.doch
die Fracht- , Gewölb « und 5Dagajlnsspesen
und die übrigen Verlagsauslagen zu be,!rellen
sind. — Dabel muß aber ausdrücklich bemerkt
werden, daß, da der Verschleiß Veränderungen
erleiden kann, d^s k. k. Tabakgefall für d»e
fortwährend gleichmäßige <3rtragsi)öhe durch-
aus kelne Haftung übernehme. — Die Kau-
tion für die Orcßlrafik zu Wmklcrn wird auf
fün f Hund i r t Gulden fefigesctzt, und sindh»?rs
v o n , wie bereits oben erwähnt wurde, i o ^
zugleich mit dem Offerte zu erlegen, welche
für den Fal l des Rücktrittes des srssehns,
oder dei Nnterlals^ng der saut>?nsleu1^l!I m
d:'l' norges-hriedenen F l ü , dem Aerar zur ? n l ,
sv,'d!gun^ vc:fc,l!?n, denjenigen abcr, deren
Offcne nlcht angenomm.il wcrdcn, joglelh

wieder zun1ckgcsl?llt werden. — T°ie Kaution
ist entweder ,m haaren Gelde, od-cr in öffenl?
llchen Krcditspapleren nach dem letzten börse»
mäßigen Course beregnet, oder mttlelst eincs
auf den Eaunonsdclrag au^acserligten, «uf
Eonv. Münze lautenden pra^maflkallsch verfi '
cherten Hypothekar? Inttrumentff t ^u erlegen,
und wird Gefilde «m '̂ asie des baaren Erlasses
in dem GtaatSschuldm-Tilgunglfl lnde verzins«
llch angelegt wcrden. Der Fiekalpreis be: die»
ser Concurrenz ist das Tadak'Vslschleiß,^n 0»
lument von fünf r r m Hundert des verkauf,
ten Tabaks (die Ttamp^lprovision von 2 "/„
bleibt unverändert), und cs wl«d ausdrückllH
b r u m m t , daß auf Anbvlhs über t iesenFi t ta l -
prels, so wie auf abwelchcnd.'N.'benbedisigunF
gen, oder auf Of fer te , ln welchen ,s etwa
helße, um fo und so vlcl weniger, als 0<r ge<
ringste Al 'both wäre, durchaus leine Rücksicht
genommen werden w>rd. — Die Verpsi,cl)tun«
ßen dcs Großtsüfikantel, g?gen daS k. f. G»,
fal l , so wie gegen seme »hm zugewiesenen Vcr»
schlclßer, und gegen das cons^mirende Publl»
cum sind in der Vers.-gers-Insiruction enthul-
ten , woocn so.vohl bel dicscr f. k. Camera!«
Gefä l lensV.rcva l tung, als auch bei den k. f.
Camcral « Biznks , Vergäl lungen zu Klagen-
f ^ r t , G ö , z , Tricst und Laibach, Einsicht g l ,
nommcn werden ka?m. — Schließlich wlrd noch
ausdrücklich cr."lä!?t, daß das k. k. G.fail u n ,
tcr knnem V o r w a p d l , und aus kelncm wle
immer gearteten Tüc l nachtsäqlichen E^tschä,
d'gungs» oder Emolumein.en'E'rdöhung^AnZ
sorüchcn Gehür gcbcn, und dltscs fr?iwl!l!g«!
Uebereink^mmen «mmcr den Gränzen der Ol«
falls 1 Vo lschn f t tn , und ouf der Grundlage
der Vcrlegers - Infkl . -c l ion abfischt erhalten
nnsscn wll l . Laiback am 26. November i3Z5.

Z . 1715. (5) N r . ,9526 l3 !47 . -l>.̂

C o n c u r s » A u s s c h r e i b u n g ,

Z u r provisorisshenWiederbesetzung dcr durch
die Beförderung des provisorischen Forst^djiMl-
tcn, Joseph Swatz ina, als provisorischen Füre
ster an der Staatshcrrschaft Adclßberg, in Erle-
digung gekommenen Forsiadjunctenstclle an der
Sta.nsyerrscbafl Flusch im Küstenlande, wird
hicmlt l>er Concurs b i s E n d e D e c e m b e r
l. I . aus.gcschrlcben. — Diejenigen, welche
um dlescn provisorischen Dlcnstposien, mit wcl-
chcm eil: jährlicher Gehalt ron E i n h u n d e r t
f ü n f z i g G u l d e n , ein jährliches QuaMcr .
gcld von D r e i ß i g G u l d e n und cin jä^n^
liches scchs K l a f t e r I 0 z ö l l i g e . ö B u -
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chenscheitholz e D e p u t a t verbunden ist,
anzusuchen gedenke, haben ihre Gesuche lang«
sttns bis Ende December l. I . im Wcge ihrer
Vorgesetzten Behörde bei der k. k. Eameral«Vc-
zirks»Verwal'ung m Görz zu überreichen, und
diese ihre Gesuche mit den allfälligcn <Ntudien»
zeugniffen / mtt dem Zeugnisse der mlt gutcm
Erfolge erlernen Forstwissenschaft, mit dem
Zeugnisse über die sich allenfalls auch eigen ge-
Mschte Kenntniß der Erziehung und Bewirch-
schaftung des Schlssbauholzcs, nut ihrem Tauf-
scheine, ihrem Moral i ia ls- Und cmem arztli-
chen Zeugnisse zu belegen, auch haben sie ih<
ren ledigen oder verhnrathctcn S tand , ihre
S p acdkenntnlssc, ihre allenfalls geleisteten
Staatsdienste und Kenntniß im Geschaflsstyle
auszuweisen; übrigens ader auch zugleich an-
zug«b«u, ob sie mit den Beamten dc6 Verwal-
Ntngsamtes Flusch in einem von dem besetze
als ^nstettungshlndcrniß bezeichneten Grade
verwandt oder vcrsckwägei t seyen. —- Von der
k. k. lllyr. Eameral Gcfällcn^Verwaltung. Lai«
bbch am 27. November i835.

8» 17^0. (2) N r . 19273^673. '/.. .>!.
K u n d m a c h u n g .

Bei dem Hauptzollamtc zu Vlllach ist die
p rov i so r i s che Waarenbcschauers^ mldMa»
ssazineurs-Stelle mit dem Gchalle jährlicher
buo st. E. M . , dem Genusse einer f l t lenWoh-
Nuug, dann der Verbindlichkeit zur Leistung ei-
-l)er Cautiun im Gehaltsbetrage zu besetzen, zu
welchem Ende der Concurs bis 28. December
1335 hicmit eröffnet wird. — Die Bewerber
tlm diesen Dienstesposten haben ihre gehörig do-
eumentirten Gesuche, in welchen sie sich übcr
die vorschriftmaßig abgelegte Prüfun.g aus der
Waarcnkunde, so wie übe^ lhre blshe.lge Dienst-
leistung, ihr untadelhaftes Netraqen, allfallige
Sprachfenntnisse, dann der Gefallslwrschriftcn
Auszuweisen und zugleich anzugeben haben, oh
sie mit einem oder dem andern Beamten des
Villacbee Haufttzollamtes verwandt oder vir-
schwägcrt sind, innerhalb obigen Termines lm
vorgeschriebenen Wege an die k. k. Bezirks-Vcr«
waltung zu Klagenfurt zu leiten. — Von d<«
k. k< illyr. Cameral«GefälIcN'Verwaltung. Lai-
bach am 25. November i835.

Z. 1717. (Z) Nr . 160^2. UI .
S t r a f e r k e n n t n i ß .

VöN de» k. f. Camera!-Bezlrkv.Vcrwals
lung in Laibach wUlde wlder Franz Edrenreich,

Stangenreiter zu Steinberg, Hauszahl —
lm Oedlnburger Comitat in Ungarn, auf der
Grundlage der durcd das k. k. Magazlnegmc
z« Od^laibach abgeführten Untersuchung,
nachftthendes Erkenntniß gestopft. — D a
dersilbe am 27. Nouembcr ,33^ in Oberla»,
dach mit sieben als ausländisch anerkannten,
auf 2 st. l 5 kr. geschätzten baumwollenen Tu«
chttn, dann Mit ncnlc> io Pful^d Kossch, im
Werthe von 2 st. 3^ kr., und endlich mit no i -
lu 25 Pfund, auf 5o kr. bewerthtten Feigen
betreten worden ist, ohne d,esl ^ ^rcuart lkt l
vcrschrlflmäßlg in Optschina an^emeldkt und
vlrzo^t ^u haben, so werden solche in Ge»
mäßhklt dir §§. 2 , i 3 , L6 / 95 und 102 der
Zollordnung vom 2. Jänner 1786, in V«r,
bindung wit dir iLyr. Gubernial-5urrer.de vom
29. I u l l i 8 i ä , Z. 9 9 l l , in Verfall gesprochen,
und Chrenreiiv überließ noch zum Verluste des
bcrcllb erlegten dovpcNen Werlhü, lücksicblllch
derGlcden ausländlschenÄüchtl, und dcrncno

- l o Pfund Kaffes mit n e u n G u l d e n 3o kr.
M . M . hiemit verulthcilt. — Das vvrsichende
Erkenntniß w i rd , wti l der Aufcnshaltsort des
Franz Ehrcnrcicb wcht ausgeniittclt weiden
konnle, mlt dem Be>satze öff.nilicb bekannt ge-
macht, daß wenn dellclbe dmnen drei Mona-
ten, vom Tage der drltlen und letzten Einschal-
tung des gegenwärtigen Crkennimsscs in die
Provmial'Zcttungsblatter, ficd Nicht melden,
und innerhalb dieser Frist weder den Gnaden»
weg bei dliscr k. k. Eameral'BeznkS;Verwal-
tung ergreifen, noch di? k. k. Kamme'prccu»
ralur in l̂aihach bei dem hiesigen k. t Stadt-
und Landrechie auffordern würde, das wlde»
ihn gefällte Gtraferkenntniß in Rechtskraft er-
wachsen werde. — Utbrigens wird derselbe für
alle dlm OefaNe verursachten Unkosten und
Auslagen ersaypssichtig erklärt. — Lä'bach am
1. December iL35.

Z. l7o3. ( i ) N r . 539.
S t r a ß e n - L i c i t a t i o n s - K u n d m a -

chung.

Die Beistellung des Straßendcckmtit?r:'als
für die Verwaltungsjahre l 856 , l837 und
i33Z, betreffend. — Die öffentlichen Verstei-
gerungen des Straßendcckmaterials für die drei
nach einander folgenden Jahre i 3 3 6 / i 3 3 7 und
l336 wcrdcn auf die bisher gewöhnliche Welse
nach Maßgabe dcr beigedruckten Uebersicht, und
zwar für icden Matnialplatz cmzeln und für sich
abgehalten werden.



derjenigen Bestimmungen, welche bei der Versteigerung der Z e u g u n g und Verführung deS Strassendeckmarerials den Pachtlusiwn
^ , ^ juwlssen erforderlich sind.

l^. " ! " " ^ ^ 3 " Fiscalpreis für
^ -——-—->—»»»»»»»»»»—»»»—»——>>—>»» ^ ^ ^ .. Die dießfalligen Licitatio,

s Namen d«r Gch°tter«ru- « ° " " °"'"° W .en weN.n algch«l!m ^
i : ^. ...H «r^. .. l ^ . " soll echollen werden lieSir»!' : M ^,„ diegonze««« — ^ ^ ^ » » » ^ « » ^ , . ^ ^ ,
«. i e , de« Schot.erbruches L s.nwcke ' k ^ ""> d.« sr.eu-
° "e° sonstigen M„er i», j . ^ „ ^ ' ,„» ,»„ , ^., M H«u- ««ngs-P!»tz« >
^ Erzeugung«, Pl«»«ö L! führt wer. ^ » » » ^ z„ ̂ ^ Z^Z «,„ zu lüftende M«l!«!s. L!ci!»!!°ne> !

! z ° " «u °e« pst°.e «äng, »°n ^ ^ " " " « " « , ^
. Haufen Nr^ > N r . Klaficrn ^ s f l . ft. j fr . fi, j kr. l

> M a l l b o r s t . . . . I X 70 Z 6 7Zo 58o » 3 i 2 0 6 1 c . ^ .^ « ,
02 « ^ ^ - - - - - . 70 6 IX 5o3 38o 1 26 102 40 " ^ >
^ 8!^ Ir.sche X 70 I X 9/2 75a 375 2 28 102 äo ^ ^ ^ V
" ß.3 ^ " " e . . . . . 75 3 6 760 600 1 26 107 00 L ^ ß >
j l " 3 " c ^ ' - ' ' - 95 6 "/2 ^00« 72^ I 5ä Iä6 5o 3 ^ O >

! ^ F " ' ^ " ' e . . . . X I ,6o 2 6 1000 6ao z 35 253 20 6t ^ »
^ ^erenberg . . . . zoo 6 " / , i5oo 620 1 3c> ,5o - «5, »

^ Langenthal ^ . . X I I ioc> ä 7 5oo 270 1 6 »lo ^ - ^ "

" il?e Summa , 810 ^ 7600 " H ^ —

^ Koromtka . . . . 6 5 ^ " ^ ^ ^ ^ ^ °7 15 " ^ ^ " ^ ^
« i^'^!", - ' » - . 55, 2 5 750 975 ' 3o 82 3o »5, ' ^

! " E t e . . rucket X I I I 70 5 X I I I 760 ^ 5 ' 11 L . 5c> Z Z
O Ste.nbuchel . . . 35 X I I I 2 5c>0 ^25 1 iä ä3 10 ^

Treffnerwald . . . 35 2 ä 5 0 0 7 6 0 , /.3 60 5 Z Z »
" ^"kenberg . . . X I V 35 ä 6 5o0 800 z 27 50 ^5 L ? V

,L Deutschdorf . . . 6a 6 X I V 1000 600 1 i3 67 55 3 ^ >
" ^ " " ^ ' . . . . X V ä« 2 5 750 725 1 33 65 20 tt " 3
" 3 ^ " " : . . . h5 5 XV ,50<, lo50 l 20 l-26 äo o5 ^ l

» Bttschendorf . . . X V I 70 3 6 760 1 1 2 5 , 2 6 1 0 0 2 0 ^ ' ^ «
vjoanskp . . . . 3 0 ß s X V I 6 0 0 j 65« ' 2 / 4 /.2 - Z l

^ 2te Summa . ^ 5 ^ i l " ^ ° l 95oo j > " ° ^ 6 0 ^ " ^ z



i n H a u s Z « - Fiscalpreis füv ^ . < -^ , ^ - ° . .- »
^ Z «HD ' DledleßfalllgenLicttallo, »
F d l e s e r d»esem ^ A ^ nen werden abgehalten l
O Namen d«r Gchottergru- ^ soUerhalten werden dieStrast k W . ^ a . . » a ^ , , H
<3 he, des Schotterbruches L wzierleuat senftrecke '^F^ ^ ^ Er,eu- H R
? oder sonstigen Materials- ^ u,,d ver. ^ ^ n ! bis " Z Z ^ H" " ' sungs-Platze l
- Erzeugungs. Platzes ^ ^hr r we. ^ — in der ZM fen ^ " Monats- stat ions-3
ß den zu dem Pflocke ?änge von Z ^ Tag Or t A

Häuf ig Nr. j Nr. Klaftern Klft. "ft7sk7. st- l kr̂  ^ 2

Kalouye . . . . Lo X V I 4 1000 ilgc) " ? ^ l " i ^ l ! ^0 - !
Besgautz . . . < - XVII 80 ä XVII 1000 900 1 57 i56 — ^ l

« Pototschendorf . . 80 XVII /̂  1^0 ^32 i 3^ iz5 20 >̂ 3 l
^ Kirbisdorf . . . . XVIII 80 4 XVM 1000 990 1 5i iä6 5c> 33 " » l
^ Z r̂oschlaken . . . X I X 2o5 XVI I I X I X 2000 1160 1 28 Zoo 5a - ^ " l
3̂ tz3latten?gg , - « 75 X I X H 1000 580 1 33 116 45 Z ^ " ! "

^ Pechdlirf . . . . X X 75 4 X X 1000 664 1 2 9 i l ! i5 L ^ ^ > <O
^' Rattesch . . . . 75 X X 4 1000 6 6 6 1 32 » , 5 — 3 ^ - 5 ^ !
^ Bresiethal . . . . X X I 75 4 X X I 1000 6 2 6 z 36 120 — tt K ^ l l
D Nassenfeld . . . . X X I l 90 X X I XX I I 2000 1700 1 5g 17g 3o ^ cz l
3 E t . Bartholoma . » X X I I I ^/,0 X X I I XX I I I 2000 10/49 l 3ä 216 20 - 22
» detto 65 X X I I I 3 760 äoc» 1 1 2 78 — ' ^

Prekoppe . . . . XXIV ^ z XXIV 1250 625 — 56 74 äc> lK

Zte Gumma . 1200 16000 1916 it>

^. Prekoppe . , . « " - ^ ^ " ' ^ " ^ ^ XXIV "/„ 1000 !,5o ^ 7 iä9 10 — — ^
^ Etudtnza . . . « X X V loo "/4 ' 7 , 275a l5ao 2 l , 118 20 ^ ^ < ^
^ Podborft . . . . 2^0 ' 7 . 'Vs 275c» i 5 l o ' 35 ^ 0 — s ^ 3
" Goritza X X V I . 35 "/« XXVI I 5oa »05a » 3 5 55 2) " 9 U
^ Unterzerkle . , . 75 X X V I I 27^ ,25o 635 1 - ?5 - ^ ^ Z
^ Gomlla . . . . X X V I I 100 "/5 ^ ^ ^ ^ 5 ^ g , ^ 20 .6 ^
3 Essenz . . . . . 80 " / , X X I X ,5oo 775 ^ 2 62 ä<) " Z

^- Färnag . l 700 10250 992 55 !



^ , , ^ . ,.., , ^5" ^^««^^«^««^«««, Die d»eßfall,gm?tcltatlo, N
i ^ b " s " d,efem ^ Z ^ i ^ " ° ^ " ntl, werden abgehalten l

^ Namen bet Schottergru. ^ soll erhallen wer05n ole^lrase ^ f t ' ldie aani? aus „ ^ ^ H
! ^ be> des Schollerbruchee 2 sollerzeugt fenstrecke A^Z ^ ^dcm E>jeu< ^ " ' " " ^ Z " " " ^ H
^ oder sonsiigen Materials- ^ u.d nec. ^ ^ ^ ^ ^ — — « — « ^ Hau- ^ungs:Plahe ^ l I
^ Erzeugungs-Platzes ^ führt wer- ^ « 1 « ^ ^ ^ ^ U ! n̂ ^ ^ ' M^tt- .icttati^ I

^Haufen Nr. f Nr. Klaftern sKlft.! si-Ikr. s. j k»'. U

3 Uebertrag . ?o6 I025c» , j 992 55 ! I

V ^ 3te detto . 5o XXX "̂/̂  1000 690 l . i5 62 Zo 3: ^, R
^ ^ ^tt dttto . XXIX 5a ^/. X X X l looa 700! »̂  ,5 t)2 3o Z ^ »
" ^' 5te detto . ^0 XXXI , ^ ^ 5oc» 55o! 1 ä 21 20 . « »
, ^ sste detto . 20 "/ t ^ ^V^ boc» 55o l /̂  21 > 20 ^ °" «

ZZ Bregana . . . . »c> " / 4 " / g , ^ 200 1 » 10 t o Z

^ j ^te Summa . 1000 i 5 3 ^ ^ i353 , 5 «

Guttendorf . . . 60 0 "/z 760 676 1 3c> yo — ^ H
PoganilZ ^ . . . ^0 "/3 °/7 looc» 5oa z 2^ 8^ - > 3 ^ ^ 8

^ Bri^ouy . . . . 5c, "/7 V'2 7Z0 385 1 4 53 20 -Z " ^ !
^ Schwerenbach . . 3c, I/2 V5 boa 35c» 1 9 I ^ J o D A A

»3 z Ober detto . . . 60 I/b V7 75c» 385 1 8 56 Ha A « ^
^ Weindorf . . . . 3o V7 U / l bc>O 35o 1 21 ä« 3o . ? F
^ Z ^ r o u y . . . . 60 l y l II/4 750 53o 1 9 ' 69 — ^ ' ^
^. 2le Weindorf . . 80 II/4 I I I 1000 l3oo g i , 174 ^0 t9 »

bte Summa . ^20 6000 , 1 Z6 602 4a »



p ^ i n H a u s Z ^ - Fiscalpreiil für «. . < , . ' « ° >. ^

^ ^ d ieser d iesem 3 ^ nen werden abgehalten >!

^O Namen der Schottergru- ^ "'oll erhalten werden diestras- Z U die aame.us !
^ ve, des Schotterbruches 8 soüer'euat senssr«cke ^ F ^ ben ^ ^rzeu^

i - oder sonssigen Materials- ^ und ver- ' ^ n > b.s D ^ H^" ' gung^-Platze

3 " " zudemPfiocle kaoge,von ZZ^ ^ag Or t !

^ __̂ _____ _^__^^ ^_^___ ^ ^ l
Haufen N r . j N r . Klaftern Kl f t . fi.^?r. ss. ^ fr. !

Neu Sella . . . yo I I I ^ looo Zoo l 26 128 ^ -

Skimloutz . . . . So ^ '/? ?5a 3?5 l 21 67 3o « >

! " « ' ^ ! -
j ^ I a t , Schavoren . . 70 V, / ^ / ^ ^oc)l> 600 i 14 86 20 ^, " «5

" Sucho< . . . . 5o "/3 V5 5oo 260 t 6 56 ^o ^ ^ ,
o ^ « , » « » » !

Beritschendorf . . , 5o ^ V 750 I 7 5 i 10 56 20 ^ L

^. Lokwitz . . . . . öo V 5/, ^ 2^5 1 i 5 . 62 3c) K 21
! , «
l ^ Butschka . . . . 80 ^ ''/̂  looc, 5ooo 1 16 98 — « ' ^

" "* 5
„ Flulpafluß . . . . 20 5/7 V I 25oc» 2000 z ^6 25 20 )3

, ^ detto 23« V I V? !gä5 igc>0 z 4 ! 2 i 8 5o ,

j 6te Summa . 58o l o i g Z L l i 3o

! K. K. Strassen - Commissariat Neustadt! den 20. November ,835.
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Das Materials wird in 2 Schuh hohen Hau-
fen dergestalt zu liefern kommen, daß die Grund-
siäche eines jeden 12 Schuh lang und 4 Schuh
breu, dessen odercr Rücken aber 3 Vchuh lang ist.
— Jedermann, oer in einem guten Rufe steht,
oder nicht bereits als unverläßllcher Unternehmer
dekannt,st, wird zur Licitatlon zugelassen. Wer
für elnen Andern oder Mehrere licittren wil l , hat
die dazu erforderliche Vollmacht vor Beginn der
Versteigerung der hiczu bestimmten Commission
Einzuhändigen, jedoch muß jeder für sich als
Bevollmächtigter das 5 0)0 Vadium des Fiscal-
Preifes entweder lm Baaren oder in Staats-
«dllgatlonen vorlegen, welche letztere nach dem
börsemaßlgcn Course angenommeli werden. Vor
ilnd während der Licuations? Commission, je?
doch nur bis zum Abschlag der mündlichen Ver-
steigerung jedes einzelnenLicitationsgegenstandes,
werden schriftliche Offerte, die diesen Gegenstand
betreffen, angenommen. D « Offerte sind der
Commission versiegelt zu übergeben^ in diesen muß
sich jedoch über den Erlag des 5 0^0 Reugeldes
von dem offerirten Gtldbetrage an eine öffentli»
che Casse mittelst Vorlage der Aintsquittung
Mlegewlesen, oder dieses Reugeld in das Offert
eingeschlossen werden, das Offert selbst in einem
bestimmten Geldbetrag angegeben und ferner auch
die genaue Kenntniß dcr Licitationsbcdingnisse be-
^ätlget werden. — Gemeinden, welche die so,
3ldarijche Haftung übernehmen, sind bei den
Fcllbiethungen der Btraßen^'onservationsarbci-
tcn sowohl von der Erlegung des Reugeldes, als
.auch von der Leistung der Caunon befreit, sobald
d,e berreffendcBezn'ksobrigkeit die der L'citations-
Commission zu übergebende Solldar-Haftungs-
urkunde der Gemeinden dahin bestätiget, daß
dieselbe den Willen der Aussteller gemäß verrich-
tet, auch von denselben eigenhändig unterschrie-
be»', oder mit dem eigenhändigen Kreuzzeichcn
verschen sey. — Die Begünstigung, von der
Legung des Reugeldes und Leistung dcr Eaulion
befreit ;u seyn, wird auch auf andere Gesellschaft
ten, jedoch nur unterthaniger Grundbesitzer, wcl^
che die ?'.efenmg des Straßendeckmaterials über,
nehmen wollten, in dem Falle ausgcdchnt,
wenn diese untevthänigen Grundbesitzer ebenfalls
solidarisch verpflichteten Gesellschaftsmltglicder
für das Aerarium eme Gefahr rücksichtlich dcr
von der Gesellschaft auf sich zu nehmenden Lci-
fiungen Nicht besorgen lassen. — M i t Ausnah,
lue der begünstigten Gemeinden und untertha»
ingen Grundbesitzer hat Jedermann, er möge
süv sich, oder als Bevollmächtigter eines Andern
o5cr einer Gesellschaft, die Lieferung von St ra ,
ßcndeckiNÄteriale erstanden hiben, der ^icitations-
Commission die Caution, die mit Elnrcchnung
des bei. dn ^icttation erlegttn Nsugcldcs von

5 ojo in 10 0^0 des Ersiehun gspreifes zu beste-
hen hat, und zwar mit Ausschluß dsr Bürgschaft
im Baaren mittelst Hypothek, oder mittelst öf-
fentlichen Obligationen nach dcm börscmaßlgen
Course sogcstaltlg zu leisten, daß das erZegte Reu-
geld bis auf 10 0^0 des Erstchungsbctrages als
Caution zu ergänzen seyn wcrde. — Die Llcita-
tionsbedingnisse können bei dem k. k. Kreis-
amte, bei dem k. k. Straßen - Kommissariate
und,, bei denen k. k. Straßen-Assistenten gehörig
eingesehen werden. Auf die genaueste Befolgung
derselben, und insbesondere derjenigen Punct?/
welche sich auf die Qualität desMaterials, auf die
Größe dcr Stc«ne und die Zuhaltung dcr Liefe-
rungstermine beziehen, wird mit unnachsichtlichcr
Strenge gesehen werden. — Da noch an einigen
Orten der falsche Wahn besteht, als ob das Zer-
schlägeln der Steine durch starke erwachsene
Männer stehend mit schweren Hämmern geschehen
müsse, so macht man sämmtliche C'rstchungslu-
silge darauf aufmerksam, daß cs für sie selbst
am vortheilhaftestcn sey, nachdem die größm?
Stücke mit einem schwereren Hammer zertheilr

,sind, die weit<re Zerkleinerung dcr Steine mit
einem an emcm kurzen Stiele befestigten Ham,
mer, der nicht schwerer als 2 i j2 Pfund seyn
sollte, wohl aber weniger schwer scyn kann, in
sitzender Stellung besorgen zu lassm. Da die
Klemzerschlägelung der Steine nur einen gerin-
gern Kraftaufwand erfordert, so kann dlkfe
durch alte Männer, Knaben und Weiber bewerk-
stelliget werden, die sonst keinen Erwerb sich ver-
schaffen können, und geht vorzüglich dann sehr
rasch von dcr s te l le / wenn sich tne Arbeiter
bei dem Zerschlägcln eines größern Stcines zur
Unterlage derer bedienen, die zerkleinert werden.
— Schließlich werden dic Gemeinden und un-
certhänigen Grundbesitzer auf die große, ihnen
zukommende Begünstigung, bei Erstehung und
Lieferung des Straßendeckmatcrials weder ein
Reugeld noch cine Caution erlegen zu dürfen,
alle Erstchungslustlge aber auf den Vortheil
aufmerksam gemacht, der ihnen dadurch zu-
geht, daß die Contratte für die besagte Liefe-
rung auf drei Jahre für den Fall abgeschlossen
werden, wenn billige Anböthe erzielt werden
sollten. — Die Llcttatloncn werden, wie cs
in dem hier befindlichen Ausweise bemerkt ist,
an nachbcnannten Tagen abgehalten werden,
und zwar: den 12. December in Mott l ing,
am 14. in Neustadt!, am i5 . in Landstraß,
17. in Neustadtl, l 3 . in Treffen und am ic).
December l8Z5 in Sittich. — Der Anfang
der Licitation ist jedesmahl pr l l^ izo ,n Uhr
Vormittags. — K. K. Straßen - Commissariat
Neustadt! am 20. November iä55.



Anhang zUp Raibacher Leitung.
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«lours vom 4^Vecemver l^35.
MtttelpreiS

Ttü,««sch«1dv«lscbriibungt,n ^u üo .H (<n EZ^>, 10, '<!>32
d.'tto dctco zn/^ v -H. ( i „ (5M. ) 99 ,.l2
dctlo d^tto zu Z v .H . (in CM.) 76 1̂ 4
d<ua üitto §n 1 v. H. (>>i C M . ) 25 ^ l

Verlob« Obligation., Hofkam»^u5 o.H. 3' laoi^.2
^ s l > Odligacion. d .Zw. ! , «^2 . ^u4 , /2o .H . / ^ , —
D^l'ieliens in 5vrain u. Aera.>> l̂>4 r .H,> '^ —
«<al' Obligat. 0er Scänd- v.F,»3 t j i o . H ^ ^ —

Dar ! , n-il Verlos. c-.^.l32c> für »oa fi. (in E M . ) 217^10
,,, detto 0ctto v. I . l t !2i ^ül,->oa st. (>n (5M.) Kzo U2 -

N l<n. Stadt°Banco- Obl. zu S^2 v. H. (i l , C M ) 66.^8
(Äeranalj (Boiiitst.)

Od l l ^ i l on i» , d t l St.i«c><f (O. M.) t<z.^> )
v. Qllcrrslch uncer ul'0'^zuH v .H. ) — —
sb der ^ »ns, von Nöh»-^zu , ,/z 0. h . / — —
ml« , Mahren , E>Hle- zu » ,//j o.H,> —
sien, St<yerm^lk,Kärn'H'zu» v-H ^ 52/,»5 —
l t n , Klain und Gölz "zu»H/ä^ H V —

Bank'Actien pr. Stück 1Z81 in C . M .

M s e ^ . Münz-Duüatcn . . . . . . 3 p^t. ^^ iu .

l>ei h i e r A n g e k o m m e n e n u n d A b g e r e i s t e n .

Den l», Dezember. H r . Wi l l iam BcreSford',
königl. englischer Offizier, von Kl^gensuvt nach Trirst.

Den 6. Hr. Augu>7 ^^einelt; Hr. Joseph We-
ronskp, Hünd»'lslcute, und ^Hr. Nicolaus Eanal,

Bcsitze'r; alle drei von T>i<'st nach Wien. — Hr.
Csth, k. k. Hnfareli-Oderlicutcnlint, Und Hr. Ke-
tu^insky, k. k. Oberlieutenmit vom Söldcnhostn
In f . Neg>; beide von Crcmona nach Pcsih.

Den 8, Frau Icfrph.i Dotti, Besitzerinn, und
H?. I,1cod Urtollor, Handelsmann; beide von Trieft
nach Gratz. — Hr. Graf Neuperg, k. k. Husaren-
Nittn'.risicr, von Ti.iest nach Pacbovitz.

^ n zeichniß ver hier ^crstarbknen.
Den 2. D e c e m b e r j8.55.

?slines Stcrnischa, gewesene Köchinn, alt 48 Jahr
in der Stadt Nr< 6, an der Lungenschwindsucht.

Den Z. .Barbara Galll', Spilals.Pftündnerinn,
alt 72 Jahr, im Clv. Spital Nr. 1, an Altersschwäche.

Den 5. Dem Joseph Vouck. Zimmerman«, sein
Zwlliingssohn Joseph, alt 5 Wochen, in der S t . Pe-
ters-Vol'ltüdt 9ir. ^5), an Schwache. — Dcm Franz
Podgraischeg, Aufleger, seine Tochter Johanna, alt 2
^ahr, in der Tyrnau-Vorstadt Nr . i,9, an der 3l^s-
zehrunc,. -~ Franziska Karun, Sträfiing, cM 52 Jahr,
c,M Kastcllberg? Nr. 57, cm der allgemeinen Wassersucht.

Drn 6. Martin Wlas, Bauer, all 75 Inhr,
lim C.uolincngrunde Nr. 80, an Altersschwäche.

I m k. k. M i l i tär - S p i ta l .
Den 7. Dec. Jacob Dobouschec,, Arrestant, Ge-

meiner vom Prinz von Savoyen Dragoner-Regimente
Nr. 5, alt 27 Jahr, an der Lungensucht.

V e r z e i c h n i s
d e r

Nanie^- und Geburtsfest'Gratulanten, welche zum Bchen des h^sigcn Almen-Instituts W u n s c k . s t , ^
billett fär das Jahr ,83« gelöset l,aden. " " « ! « ) ^ n a ß <

(F 0 r t s l,- ii .< n g.)

Herr Simon Krisch^nlqcj. !!
» G, K. K. V. in L. !
„ Lhtysostomus Pochlii,, Stadlpftrrer. s
» Handelsmann Fcrd. I . Schmidt und Gemcch- >

llnn. i
., Bsrgcrmeister Hradcczky, sammt Familie. ^
» Nr. Raimund Melzer.
^ Provlnzial - Staatsbuchhatter Ignaz Knmmar,'

sammt Gemahlinn, !
„ Oberlieuccnant Graf Zichy vott Fürst Lichten-

^ siein-Husaren.
„ Cameralrath Ignatz Curler vo« Wrn'nlsisin,

sammt Familik. ^

k Herr ?s. H. Kudlich, K. K. St. V. R Dss
! „ '̂«spar Schwab, Pfarrer zu Aich.
! « ^>auptmann Städter.
. Frau Franziskci Edle von Nest, sammt Fam.l.'e.
,^Herr ^ranz Vclkmer, k. k. Camcral-Verwalwttgs^
! Secrct5r. "
^ Fl'nu Elisabeth Frepinn von Codelli, sammt Tü'ch"

tern.
Fräulein Caroline von Kömgsbrunn4

^ Herr Franz Edlauer und Familie.
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Gnbernial-Verlautbarungen.
Z. !7öä- <1) N r . 26987.

V e r l a u t b a r u n g .
Das von Michael Penitner, gewesenen

k. k. Poftwagens-Expcditor, in seinem Tessa«
niente ääa. kaibach am 29. November 1771
errichtete Studenten« Glivendium, dermalen
im jährlichen Ertrage von 62 fl. 3o kr. E. M . ,
kömmt mit Ende deS laufenden Schuljahres
iL56 »n ^rledisung. --» Dieses Stipendium
ift zuvörderst für einen Studierenden, der nnt
dem benannten Stifter am nächsten verwandt
ist, m Ermanglung eines solchen aber für ei<
nen Studierenden bestimmt, welcher >n dem
Marktfiecken Innlchen in Tyrol geboren ist.
A e r Stlftungsgenuß ist auf keine Studien-
Abtheilung beschrankt. Das Prasentatlons-
recht gebührt dem nächsten Anverwandten des
obigen Stifters. Es haben sonach jene G t u ,
Vierende, welche dieses Stipendium zu erlan-
gen wünschen, lhre dießfäülgen Gesuch? b,s
C'nde September i «56 , entweder be, dem k. k.
Gubermum zu Innsbruck oder zu Laibach e,n»
zureichen, und dlese Gesuche mtt dem Tauf,
scheine, dem Dürftigkeits-^ dem Pocken? oder
Impfungs-Feugnlsse, mlt den Gludten-Z?ug»
Nissen von beiden Semestern i 3 ) 6 , und bezie-
hungsweise mit einem legallfnten Slammbau»
me zu l^legcn. Laibach am 2i< 3ioo. i635>
J o h a n n N c p . Ritter v. Z n a i m w e r t h ,

k. k. Gubcrnial-Sccretar.

Ktavt« unv lanyrechtliche Verlautharungen.
Z . 17^3. (1) Nr . 9351.

Non d?m k. k. Gtadt« unbLandre-Hce ln
Kraln wu'd bekannt gemacht: Es seo von
diesem Gerichte aufAnsuchen desAnron Krenn,
yememschafcllch m,t Dr. Wurzback, als Ver-
treter der Theresia Milhärtschitsch unD der mm«
derjahrigen Antonia Koghischen Kinder, wider
Frau Maria v. Pregs, Vormünder,nn, und Hrn.
Fran; 0. Premerftem, als Mltvormund des
«inHerjahrigen Mllximillan uon Premerstein,
in d»c öffentliche Versteigerung dec, den Ere«
qmrtcn gehörigen, auf22227 st. 1,6 kr. geschay<
ten Burg Wlppach, incorporlrt mit der Stra»
sold'schen und Trillek'schen G ü l t , auch Gut
Premerstein genannt, gewilliget, und hiezu ore»
Termine, und zwar auf den 11. Jänner, »5.
Februar und 14. März 1 8 ) 6 , jedesmal um
10 llt)r Vormittags vor diesem k. k. Slabt ,
und iandrechte mit dem Delfatze beftimint wor-
den, daß, wenn diese N^'alltat wedcr bei der
ersten noch zwetten Fellbiethungö« Tagsatzung

u m den GchatzungZbctrag oder da>über an
Mann gebracht werden künnle, sctbe b<i der
dritten auch unter dem Zchayungsbetrige hm!<
angegeben werden würde. Wo übngens den
Kauftusttgen f r« steht, die d,eßfäil!ss?n Licita,
tlonsl>ed>ngn,ffe, wie auch die Schätzung tn
der dleßlalidrechtlichen Registralur zu den ge,
wöhnllchen Amlsftunden, oder bei dem Efecu«
tlonßführlr, zu Handen Dr. Vurger, einzusi«
hen und Abschriften davon zu verlangen.

Laibach am 21 . November iL55.

3 . ^733. (1) 26 Nr . lo535.
Von dem k. k. GteVt- und Landrechte m

Krain w,rd bekannt gemacht: Es sey b?l diese»
Gerlchtsftelle eine Rathsprol^collistenst^e m,t
dem jährlichen Gehalte von 600 st., und dem
Vorrüc/ungsrechte m den hö^ren Gehalt von
900 f l . , m Erledigung gekommen, zu dersn
Wiederbefttzung hiermit der Concurs von vie»
Wochen, vom Tage, als dieses Ed«ct zuerst m
der Lalbacher Zcilung erscheinen w i rd , an e«<
öffnet wird. Es haben daher die dleßfäü'gtn
Blltwerbcr ihre mit den erforderlichen Zeug«
Nissen über S tud ien , praktische Prüfungen,
frühere Dienstleistung , dann Kenntniß,d«
Landessprache belegten Gesuche, und zwar Iy»
ne, wllcbe in aclloem Dienste stehen, durch
ihre vorgcsctzte Behörde wahrend der besagten
Frist anher zu überreichen, und darin zugleich
anzuzeigen, ob und «n welchem Grade sie al»
linfalls mit einem Individuum dieser Stelle
vlrwandt oder ucrschw.ägerr sind.

Lalbach am 5- December iß55>

Z. 17 lg . (2) Nr . ^'891.
Von dcm k. k. S tad t l und kcmdrechte m

Krain wird bekannt gemacht: Es sei Über Alve
suchen dcs Joseph Nachtigal, im eigenen Nah<
men und als Vormund der minder/ähngen
Anna Nachtigal, dann der Franziska Nächti-
g t , als erkläricn Erben, zur Erforschung der
Schuldenlast nach dcm am iy . August i6Z5
zu Brukel verstorbenen Vmzenz Nachtigal, die
TagsiN)ung auf dcn 2 , . Dezember i6Z5 Vor-
mltcags um 9 Uhr vor diesem k> k. Stadt- und
Landvechte bestimmt worden, bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus was im-
mer für einem Rcchtsgrunde Anspruch zu stellen
vermeinen, solchen so gewiß anmelden und
techcsgeltend darlhun sollen, widvigens sil dl?

Folgen des §. L i / , d. O. B. sich sclbst zugu-
schreiben haben werden.

Laidach am 21. N u m b e r .zP35-

(Z. Amts. Blatt Nr. i^3. 0. io. December i855.)
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Z. ,716. (3) N r . 99^7.
Von dem k.. k. S tad t , und Landrecdte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An«
suchen dls l)r. Mathias Kautschitsch, als ))^acht-
habtr der minderjährigen Johann und Maria
Kern, dann der Apollonia Grünthal, gebornen
Kern, als erklärten Erben, zur Erforschung der
Schuldenlast nach dem am 29. Jänner 18,4
zu Unle^fering ohne Hinierlassung einer lctzt-
willigcn Anordnung verstorbenen Primus Smol«
le, die Tagsayung auf den 21. December ,L35
Vormittags um 9 Uhr vor dttsem k. k. Stadt-
und fandrechte bestimmt worden/ bcl welcher
oll« Icne, wclche an diesen Verlaß aus was
immer für einem Nechtsgrunde Ansprüche zu
stellen verminen, solche so gewiß anmelden und
rcchtsgeltend darthun sollen, rvidrigcns sie die
Folgen des §. 3 lä b. G. B. sich selbst zuzu-
schreiben haben werden.

kaibach den 21 . November i835.

Aemtliche V^erlautbarunZnt.
Z. 1726. (1) N r . 2<> l , IM^6 . Z. M .

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
I m Bereiche der k. k. vereinigten Came«

ral ' Gefallen - Verwaltung für I l lyr ien und
das Küstenland, ist eine Camcral-Bezirks-Ver«
waltungs»Off«zlalenstcllc zweiter Classe M t dem
Gehalte jährlicher 5uc» ft- in Erledigung ge«
kommen. — Diejenigen, welche sich um diese
Dienstesstelle, oder um cme etwa hicdurch er-
lfdigt werdende Concepts e Practikantenstelle,
n^i dem Adjutum jährlicher Zoo fi., bewerben
tvrllen, haben ihre Gesuche nn vorgeschriebenen
Dienstwege längstens bls 6. Jänner iö36hier-
v»,ttsz einzubringen , und sich, darin über die
mit gutem Erfolge zurückgelegten juridischen
Studien, über die erworbenen Gefälls-Kcnnt-
wste, dann über lhre Sprach, und sonstige
Kenntnisse, so wie über ihre bisherige Ver-
wendung und Moralität auszuweisen. — Auch
haben sie die Erklärung beizufügen, ob und in
welchem Grcde sie mit einem oder dem andern
Bca'.nten dieser Eamcral - Gefallen « Verwal-
nmg oder der ihr unterstehenden Cameral-
Bczirks - Verwaltungen verwandt oder ver-
schwägert seyen. — Von der k. k. illyvischm
Camercll-GefällM'Verwaltung Laibach am 6.
Dezember 2855. ^

3 7 ? 7 Z 5 . ^ ( ^ Nr . l5cj2S)53c)7. ^V.
E 0 n c u r 5 « V e r l a u t b a r u n g .

Z',v v r o v i s o r l s c h c n Gesel)ung der Na«
v!yat,ons'Bossetanten-SlcNet>ndim k. k. Nam-
gatlonsamle Palloch, womit ein Gehalt jähr:
llcher^ 25a fi., und der Genuß e:ner f r m n

Wohnung verbunden ist, wnd der Coneurs
hiemlt eröffnet, nnd oie Eompetenj < Frist bis
10. Jänner iLZ6 festgesetzt. — Diejenigen,
welche sich um dleftn Dienstpoflen bewerben
wollen, haben ihre gehörig documentirten G i -
suche im Wege lhrer vorgeseyten Bthörde hfl
der k. k. Eameral-Bezilke.-Verwaltung m La»»
dach zu überre>cken, ur?d sich darin über «hren
S t a n d , das Lebensalter, die w ssenschaftllche
Vorbi ldung, die Kenntmß der deutschen und
kramerlschkn oder einer andern slavischen Sora ,
ch?, über die im sasse« Rechnungs, und Ges
fallssManwulatlon^ssache erworbenen Kennt«
n»sse, dann übcr die Fähigkeit zur Vorschrift-
maßigen Leistung einer dem jährllchtn Btsol«
dungsbetrage gletchkommenden Eaution gehörig
auszuweisen. — Von der k. k. illorischen Ca»
mcral « Gefallen « Verwaltung. 8aidach am
1. December 1ÜZ5.

vermischte Verlautbarungen.
Dle Niederlage des E ' . ^ . K c h m i d t ' -
schcn k. k. privil. Wiener Tintenpulvers ist
für Laibach in der I g l M j A . EdlkN V.

KleittMayr'schen Buchhandlung.
G e b r ä u ch

des privllcgirten

Tintenzmlvers.
Zu einem ganzen Packele, «welches 2 Pfund

Wiener Gervlcht enthalt: ^ Maß Essig, 6
Maß siedendes Fluß», besonders Regenwasser,
damit laßt man es einige Tage »m Sommer
an der Eonne, im Winter am warmen Ofen
stehen, wo dann die 5lmte zum Gebrauche sere
ttg »st ; ist dann dieselbe verbraucht, so folgt der
zrvelte Aufguß m,t 1̂ 2 Maß Esslg, 3 ^ 2 Maß
Wasser, und «?ach obiger Art damit verfahren;
das dritte M a l mlt 1̂ 4 Maß Essig, 1 1̂ 2 Maß
Wasser,Und wiedereln Paar Zag-e damit stehen
lassen. So kann man das Puluer auch in klei,
neren Quantitäten ansetzen, wcnn man das
Verhältniß annimmt, und liefert eine Tinte,
deren Norzngllckkeit, Güte, Dauer und be-
sondere Wohlfeilheit jede bisher fabricirte über-
trifft, und welche noch den Vortheil gewährt,
daß sie im Stehen nicht dickw'rd, und keinem
Schimmel unterworfen ist, je alter, je schwär-
zer w l rd , und nicht durchschlägt; daher selbes
durch so ville hundert Behörden durch schrift-
liche Belege vorzüglich anerkannt worden.

Das ganze Packet dieses Tmtknpul^ers
kotttt 2 fi. 10 kr. E. M . Nach dem 20 Gulden
Fuße.



Nä6

In
I .A . Edlen v. K l e i n m a y r ' s
Buchhandlung ln Laibnch, neuer Malkt, N r . 2 2 l /
sllid folgende neue Schriften angekommen,

und um beigesetzte Preise zu haben:

Adams, G. , gründliche Anweisung zum
. Wbistspiele. Nebst Bemelsungenüber das Klein«

' Wdiss. 2. Aussaae. 6. Wien qcd. 3» fr.
Ansicht des Hochaltars in der Stadtpfarr-

kirche zu Lac?. öitbogrorb.ilt 24 kr>
. des ständischen Theaters in Laibach.

Lichograodilf, s^tras, 2c> fr., c^lolici 3o sr,
des Congreßplatzes in Laibackx- Litho-

qravd i r l , sckwar, 20 sr., colorirt 3o tr .
Bock, I . H. D . , der vollkommene Buch-

balter, oder leichtfahliche An> ^tung zur S , l ^ f i -
erlernung der e i n i gen und di ppetten Buchhal-
tung, ar. ß. Vc l l in ' 5- 3» f^.

Braun von Brauntha l , Ri t ter , Shake-
speare. Drama in 3 Uclcn nach Tnck'ö Novelle:
Dichterleben. 6. Wie»,. 46 kr.

(^Kiu6t Ildrar^ l»ll<.'l^. Eine Famil ienbi-
bliothet für geschichtl. aeogravd. narushift^r. und
biographische Kenntnisse. Nach dem lä,io.l. von
mehreren Gelcdrten bcarbeitef. 1. — 12. Vär.dch.
M i t /,6engl. Holzschnitten, Bildnissen u.Knten.
,2. Leipzig, geh. 6 fl.

Couvsier, E . , Handbuch der französischen
u. deutsch. Umgangssprache. I . Bändcher. 12.
Stuttqars. geb. 25 sr.

Cramer, I . B - , neueste ganz umgearbei-
tete und oeidesseltc Pwno,Folte«Nchule. Wien
qeh. 3 ft. ^

Eberhard, A. G./ gesammelte Schriften.
20 Nänd^cn. ,2. halle, yfrli^eseot. Ps. 8 ^.

Frenkel, M . Th. I - , die Hauspostille für
christl. Bü^erüleute au^ alle Sonn« und Fest«
taqe ' . Bändch. gr. «̂ Gnmma. aeb. 24 tr.

Geß, Dr. F. W./ das alte und das neue
Griechenland. M i t 74 Abbildungen, gr. U. Reut«
linden, geb. 4 fi. »5 fr.

Gravisl, A. v., Sprachen-Atlas, oder
neues»?novt. Method?, Ongl»scd, Frciv,<ösisch. Ita«
lienifch Und Spanisch in allen etcmolo^ifcken
Formen auf «ine leichte und anqer^hme Il^t
ftltlch«eitia zu l)ln«n ic. ar N. (Tuns o,eh., ss, 20 kr.

K m < t , sich die französische Sprache
durck» eine ssanz neue üb3<s^lliche Mclhcl« in
52 Stunden grünoUch eiyen zu machen 8. Aüi<n.
ach. 4 " k»'.

Kalender für Katboliken und Protestan-
ten auf l^ü^ahr issZl). 6 Wien^ bsoŝ t'. ,6 k?.

Koblermadchen, das, aus dem Dornba-
cl^r M ^ e , oder ti? untkln^sci'en Gs^'oide in
Klosserneuburq. Volfss^?, 6, Wlen, ätt ss<

Körbev/ F. ^ - , Handbuch der Seuchen
und anleckenden krantbenen der i) U'-lbiese.
mi t BelücksschtistUN,-!. del dadei näthiiien po!i,cl'.
Ns'fchlUiigen. gr. b. QusdNn^uig. 2 si. .5 l l .

Lichtenfels, I . , Ritter v., Auszug des
W'si tnst lü ldi .^el i clils der beschichte der P!)i«
losopbie. ar. N. Wien 1 ss. 5c» sr.

Llguori, A. M . , Vorbereitung zum Tode,
ooer Hetrachtungc«! über die etriaen Wahtd^icin.

. ANen zum Betrachten und Priestern zum Predi«
gen nüolicb. i t t . Wien. 36 lr.

Loßnitzer, C. E-, Antonie und Carl, oder
die Frel,denlaq>e eines Sommers. Gine Festgabe
für Kinder. Mi t 6 üdblld. 12. Leipzig, br. > ß.
3t> kr.

Lott ingcr, K . , Handbuch der Porzellan-
malerei. 3. Quedlinburg. H5 kr.

i-»n^!i^ vt,n l^. IVI«5cIlll!c. 3» tcr.
Rathgebcr, neuester, und Wegweiser,

Vciefst^Ner und »hele„ienbeits.Qicktcl für Pc?-ft!<
nen beiderlei Gesckle '̂t><, zum Bebuf ldr«2 Glül»
leö in der Liebe. 9. Grätz. ^eh. 1 ss. 20 s«-.

Rüder , F. A . , gcncalog. geschichrlich sta-
tistisches Iahlvuch fär »626. Neu« Folge« ^Zxsj^
Fahrqana. 12. Leipzig, ftel). 1 H.

Reioer, I . E . v . , das Ganze des W e i n -
baues. 9. ^eio îg. l, si. 3« kr.

Reise, v iermal ige, durch das nördliche
Eismeer, auf der Br igg Nowaja Srml ja , m oen
Jahren i^2z biH ttt2H , ausgeführt vo,n Capilaltt-»
Liiut^l iant F. Luke. Aus dem Riljsischen übers?tztoon
A. E imal i . 6, Ber l in . 5 fi. 24 fr,

Silbert, I . P , dle Himmelspforte. Ein
voilstöndl^es ^Äidet « uttd Ant^chlöl?uch, M i l
5 Kupfern. 6. W i i n . geh. 5 fl. »n Leo« ^> l .

Strauß, I . , Pdilom '̂len - Walzer für
das Piano» ^orce. W^cn /,5 ls,

Slraßenkarte dcs lombardisch-venetiani-
sckcn k'on»^seickö. Gollvcrtiement, '1̂ cneDl<z,. Auf
Leinwand c,l?,o..,?t, und >m Kuller.:!. 2 ss. 5o ,'r.

vom Gouvernement Lombardie 2 fi.

- — vom Her;ogthume Stcyermark 1 fi^
5a l.'.

von Tpr^ l und Vorarlberg 2
—— der M.nkgrafschafrWahrm'2 ki.^,,fr.
Tagesordnung, betiige, uiid Lcbcnsrkgcl

elnts fromm,:,! Kll^ol^c», o ĉr Grunizjüge ^.rl
wad«n V<?t!s'li^f<!t. '^ Wi^'i 5 l l .

Tiedge, C. A . , Werke. Herausgegeben
von Ä, G. ^c.-ldai?. ,n Bän^^en. 22. pal!?.
Herah^elcbtcr 'PiciS 6 ss.

Winkelhofer, S v zusammenhängende Prc-
di^ten ütcr t i ^ s list, l^creckt'.^«:»^ 3. Ban^ .
Bdn der ä'l^st. Tuzel,?, ,!nd de» guten Wer?^n.

Zerssi, 0r. I . S t . , Ku-^ in, zwei Mo-
nc>l<l> !?dne L i ' ^ c r ^,>gl,s<V lts^n. verstehe,«, sä rci«
ben und spreä-^i , u l c . n l " . gr . t t . G r a y , sseh./i^fs.

Zettel zum Aushängen' beim Vcrnüethsn
0lili '^oohnuniiiN' Das Slück 2 lr«


